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Julia Kückner zeigte im Einzel und Doppel eine gute Leistung. Für das Finale gegen das Tutzinger Gymnasium hat es trotzdem

nicht gereicht. Foto: Johanna Vogler

Erstmals schwammen die Ausdauersportler im Freibad. Foto: Nicole Becker

Elisabeth Dörfler: 8,15 min.
Gabi Gänsdorfer: 8,06 min.
Nicole Hessel: 8,23 min.
Mary Kober: 7,28 min.
Klaudia Schorer: 9.34 min.

● 600 Meter:
Erich Frei: 12,50 Minuten.
Jochen Hauck: 17,39 min.
Georg Hessel: 12,33 min.
Norbert Hofmuth: 14,43 min.
Markus Hoy: 15,34 min.
Ralf Kratel: 16,12 min.
Robert Siller: 16,27 Minuten. (ncb)

● 100 Meter:
Raphael Britzga: 2,35 Minuten.
Adrian Hauck: 4,31 min.
Manuel Hauck: 2,43 min.
Marie Hessel: 3,45 min.
Anna Kratel: 1,51 min.
Mona Kratel: 2,51 min.
Xenia Kratel: 2.14 min.
Maximilian Meister: 3,37 min.
Johanna Schönau: 2,23 min.
● 200 Meter:
Julia Kratel: 200 m 4,38 Minuten.
● 300 Meter:
Birgit Beyer: 7,47 Minuten.

Ergebnisse

Fuchstal Den Stockschützen des SV
Fuchstal ist die Rückkehr in die
Oberliga West geglückt. Die erste
Mannschaft hatte in der Besetzung
Walter Besel, Josef Specht, Michael
Streit und Martin Erhardt eigentlich
den Klassenerhalt als Ziel ausgege-
ben, denn die Konkurrenz in der
Landesliga West war denkbar stark,
doch dann kam es ganz anders.

Im Verlauf des ersten Tages sta-
bilisierte sich das Team nämlich im-
mer mehr und ging mit 18:6 Zählern
als solider fünftplatzierter von ins-
gesamt 25 Teams in die nächste
Runde. Dann starteten die Fuchsta-
ler eine sensationelle Serie und wa-
ren vier Spiele vor Schluss sogar auf
Meisterkurs. Allerdings zeigten sie
nun doch Nerven und der entschei-
dende Sieg ließ auf sich warten. Im
letzten Spiel fand das Team wieder
zur gewohnten starken Leistung
und sicherte sich den vierten Platz,
was den Aufstieg in die Oberliga
West bedeutet.

Zeitgleich spielte die zweite
Mannschaft in der Aufstellung Wer-
ner Fichtl, Josef Ruile, Gerhard
Mitterreiter und Stanislaw Nevedov
ebenfalls in der Landesliga West.
Der elfte Platz bedeutete den Klas-
senerhalt. Im Sportheim Fuchstal
wurde anschließend zusammen mit
den Stockschützen-Frauen auf den
tollen Erfolg angestoßen. (bz)

Aufstieg statt
Klassenerhalt
SVF-Stockschützen

in der Oberliga West

Vorne von links: Stanislaw Nevedov,

Gerhard Mitterreiter, Werner Fichtl; hin�

ten von links: Josef Ruile, Martin Er�

hardt, Michael Streit, Josef Specht und

Walter Besel. Foto: Sarah Specht

Medaillenkampf im Wasser
Schwimmen Vierte Disziplin der Ausdauersportmedaille des VfL Buchloe erstmals im Freibad

Buchloe Am Wochenende ging es
zur vierten Disziplin der Ausdauer-
sportmedaille des VfL Buchloe an
und auf den Startblock – aufgrund
der Sanierung des Hallenbades,
erstmals in der 32-jährigen Ge-
schichte des Ausdauerwettkampfs
im Freibad.

Es galt schwimmend Strecken
von 100 bis 600 Meter zu absolvie-
ren. 23 Teilnehmer nahmen die He-
rausforderung zum ersten Termin
im Freibad an. Die Anforderungen
wurden an Alter und Geschlecht an-
gepasst. Kinder legten 100 Meter,
entsprechend zwei Bahnen, zurück,
Jugendliche 200 Meter, Frauen so-
wie Senioren 300 Meter und für
Männer galt es, 600 Meter auf Zeit
schwimmend zu bewältigen. Für
den reibungslosen Ablauf von der
Anmeldung über die Zeitnahme bis
zum Führen der Ergebnislisten wa-
ren wieder viele freiwillige Helfer

im Einsatz, ohne deren Engagement
die erfolgreiche Organisation der
Veranstaltungsserie nicht möglich
wäre.

Kommenden Samstag, 22. Juli,

wird ein Zweittermin angeboten.
Als Erstes starten ab 9 Uhr die Kin-
der. Die weitere Startreihenfolge er-
folgt nach Eingang der Anmeldun-
gen. Diese werden ab 8.30 Uhr ent-

gegengenommen. Die Ergebnisse
sind in Kürze auf der Homepage der
Ausdauersportabteilung einsehbar.

Die komplette Ausschreibung,
die Organisatoren und Ansprech-

partner zu den Disziplinen kann in
der VfL-Sporthalle sowie im Inter-
net eingesehen werden. (ncb)

I www.vfl�buchloe.de

ten im Halbfinale das Goethe-Gym-
nasium Regensburg (Oberpfalz) ge-
gen das Friedrich-Dessauer-Gym-
nasium Aschaffenburg (Unterfran-
ken) an. Die beiden Sieger, Tutzing
und Aschaffenburg, treffen sich am
26. Juli in Nürnberg zum Finale.
Wer das Spiel für sich entscheidet,
nimmt im September an der deut-
schen Meisterschaft in Berlin teil.

ner nicht allzu enttäuschend: „Tut-
zing hat einen guten Ruf und sie ha-
ben mehr Turniererfahrung als
wir“. Auch die 15-jährige Spielerin
Janine Bleil sieht die Niederlage op-
timistisch: „Es war ein spannendes
Spiel, da wir sehr gute Gegner hat-
ten. Und ich finde, man kann bei je-
dem Spiel etwas lernen“.

Neben Buchloe und Tutzing tra-

ach und auch im Viertelfinale der
Bayerischen gewannen sie klar ge-
gen das Theodolinden-Gymnasium
München. Mit ihrem Teamspruch
„Eins, zwei, drei, vier, coole Mäd-
chen, das sind wir, wir schmettern
toll und sehen gut aus, wir schicken
euch nach Hause“, wollten sie es
auch Tutzing zeigen. Dass sie das
nicht schafften, findet Trainer Stei-

Jahr sind sie noch im Regionalent-
scheid ausgeschieden, deshalb ist
der Erfolg dieses Mal riesengroß“,
freut sich Sportlehrer Rainer Loibl,
der für das Wahlfach Tennis verant-
wortlich ist. Vorab hat die Gruppe
bereits Kreis- und Regionalmeister-
schaft für sich entschieden. Im Be-
zirksentscheid besiegten sie das
Deutschherren-Gymnasium Aich-

VON MAREIKE KEIPER

Buchloe Auf dem Tennisplatz des
TC Buchloe herrscht angespannte
Stille. Das Einzige, was im Sekun-
dentakt zu hören ist, sind die Ab-
schläge und der Aufprall des kleinen
gelben Balls. Dann der entscheiden-
de Aufschlag. Ein leises Raunen im
Publikum, es folgt Applaus – das
Mädchenteam des Buchloer Gym-
nasiums hat das vierte Match gegen
das Gymnasium Tutzing verloren.
Die übrigen zwei Doppel können
nichts mehr reißen. Somit hat es das
Team zwar ins Halbfinale der baye-
rischen Schulmeisterschaften ge-
schafft, scheidet dort aber aus.

Enttäuschung ist bei den Spiele-
rinnen aber nicht zu spüren. Auch
nicht bei Trainer Hans Florian Stei-
ner vom TC Buchloe: „Die Mädels
haben sehr ordentlich gespielt, ich
bin mehr als zufrieden.“ Er bringt
den Schülerinnen Tennis bei. Seit
2015 gibt es in Buchloe nämlich eine
Kooperation zwischen dem Gymna-
sium und dem Verein. Einmal wö-
chentlich trainieren die Schüler im
Rahmen eines Wahlfachs auf dem
benachbarten Tennisplatz.

„Coole Mädchen, das sind wir“

Obwohl das Projekt noch recht neu
ist, trägt der Samen inzwischen
Früchte: Bereits im zweiten Jahr
wurden die Mädchen der Wett-
kampfklasse III, also fünfte bis
neunte Klassenstufe, schwäbischer
Meister und kamen bis ins Halbfina-
le der Bayerischen. „Vergangenes

Erfolg ohne Happy End
Tennis Erst seit zwei Jahren gibt es die Kooperation zwischen dem TC Buchloe und dem Gymnasium. Trotzdem

haben es die Mädchen bei der bayerischen Meisterschaft der Schulen ins Halbfinale geschafft – scheiden dort aber aus

● Seit dem Schuljahr 2015/16 ar�
beitet das Gymnasium Buchloe mit
dem Tennisclub aus der Stadt zusam�
men.
● Einmal wöchentlich trainieren
die Schüler im Rahmen eines
Wahlfaches während der Unter�
richtszeit auf dem Tennisplatz oder
bei schlechtem Wetter in der Turnhal�
le.
● Trainer ist Hans Florian Steiner.
● Die Kosten für den Coach über�
nimmt das Gymnasium bezie�
hungsweise der Landkreis Ostall�
gäu sowie die Schüler: Pro Halb�
jahr fallen für 16 Doppelstunden 40
Euro an, die sie selbst zahlen müs�
sen.
● Seit Beginn stellt die Kooperation
eine Jungen� und eine Mädchen�
mannschaft der Wettkampfklasse
III. Laut Sportlehrer Rainer Loibl
stehe momentan die Überlegung im
Raum, die älteren Mädchen kom�
mendes Jahr in der Wettkampfklasse
II anzumelden. (mk)

Die Kooperation

Der Pokal bleibt bei Jahn Landsberg
Landkreismeisterschaft Titelverteidiger setzt sich beim VR-Bank-Cup im Finale durch. VfL Denklingen Vierter

VON MARGIT MESSELHÄUSER

Landkreis Zwei Wochen lang spiel-
ten die Fußballer aus dem Landkreis
um den Titel des Landkreismeis-

ters: Gestern fand in Kaufering das
Finale des VR-Bank-Cups statt.
Und zum dritten Mal in Folge setzte
sich die FT Jahn Landsberg durch.
„Der Pokal bekommt einen Ehren-

platz“, meinte Abteilungsleiter An-
dreas Schillinger nach dem 1:0-Sieg
gegen Penzing. Und auch Trainer
Dominik Piotrowski freute sich,
dass die FT nun den Cup behalten
darf. „Das war natürlich ein großer
Anreiz. In der ersten Halbzeit war
Penzing stärker“, analysierte er das
Endspiel, aber „in der zweiten ha-
ben wir gekämpft und man hat gese-
hen, dass wir unbedingt gewinnen
wollen.“

Etwas enttäuscht war dagegen
Roland Krötz, neuer Trainer der
Penzinger. „Wir haben überhaupt
nicht zu unserem Spiel gefunden.
Mit langen Bällen agiert und das ist
eigentlich nicht das, was wir spielen
wollen. Deshalb haben wir den Sieg
auch nicht verdient.“ Fair gratulier-
ten die Penzinger bei der Siegereh-
rung den Jahnlern.

Die VR-Bank Landsberg-Am-
mersee wird für nächstes Jahr einen
neuen Cup anschaffen müssen. „Das
machen wir natürlich gerne“, sagte
Stefan Jörg, Vorstandsvorsitzender
der VR-Bank Landsberg-Ammer-
see. Aus seiner Sicht war die Land-

kreismeisterschaft erneut ein Erfolg.
Erstmals wurde das Turnier über
zwei Wochen ausgetragen und das
sei bei den Vereinen gut angekom-
men. Im nächsten Jahr gebe es auf
jeden Fall eine fünfte Auflage.

Dann, so Andreas Schillinger, der
auch in der Organisation mit einge-
bunden ist, hoffe man, wieder 4er-
Gruppen in der Vorrunde bilden zu
können. „Diesmal waren es nur drei
Teams pro Gruppe, da kann man
schnell ausscheiden“, sagte Schillin-
ger, doch 18 Teilnehmer seien nicht
anders aufzuteilen gewesen. „16
oder 20 Mannschaften wären ideal.“
Jahn Landsberg wird auf jeden Fall
wieder mit dabei sein – der erste
Landkreismeister-Pokal soll nach
Möglichkeit bald Gesellschaft erhal-
ten. Für Jahn war es überhaupt ein
sehr erfolgreiches Turnier.

Mit 24:0-Toren marschierte die
Piotrowski-Truppe von der Vor-
runde bis ins Finale. Auch das Halb-
finale war nämlich eine klare Ange-
legenheit: Mit 7:0 gewann Jahn ge-
gen eine ersatzgeschwächte Den-
klinger Elf. Mehr Mühe hatte da

Penzing gegen Greifenberg – 2:0 für
den Bezirksligisten stand es da am
Ende.

VfL auf Hochzeitsfeier

Dass Greifenberg in der kommen-
den Saison einiges zu bieten hat,
zeigte sich im Spiel um Platz drei,
das Greifenberg mit 1:0 gegen den
Kreisligisten Denklingen gewann.
Auch wenn der VfL geschwächt war
– ein Großteil der Mannschaft fehlte
am Samstag wegen einer Hochzeit
und die Nachwirkungen dürften
auch am Sonntag noch zu spüren ge-
wesen sein – so soll dies die Leistung
der Greifenberger nicht schwächen:
„Der FCG hat eine richtig starke
Mannschaft mit einer guten Spielan-
lage. Das hat mit sehr gut gefallen“,
sagte Schillinger.

Halbfinals
Jahn Landsberg - Denklingen 7:0
Penzing - Greifenberg 2:0
Platz 3
Denklingen - Greifenberg 0:1
Finale
Jahn Landsberg - Penzing 1:0

Feierlaune: Nach dem Sieg im Finale gab es neben dem Pokal auch die obligatorische

Sektdusche für die Spieler der FT Jahn Landsberg. Foto: Thorsten Jordan

RADSPORT

Wanderwochenende
mit Radfahren
Der Rad- und Wanderverein Am-
berg veranstaltet am Samstag und
Sonntag, 22./23. Juli, ein Wander-
wochenende mit Radfahren. Start
ist am Vereinsstadel, östliche Ge-
werbestraße. Startzeit am Samstag
von 15 bis 18.30 Uhr (Zielschluss
21.30 Uhr) und am Sonntag von 7
bis 12 Uhr (Zielschluss 15 Uhr). Ein
kostenloser Abholdienst von und
zur Bahnstation Buchloe ist einge-
richtet. Zur Auswahl stehen für
alle Interessenten Strecken von fünf,
zehn und 25 Kilometer – Letztere
als Radwanderung. (bz)
O Weitere Informationen unter
Telefon 08245/2441.

Sport in Kürze

Fußball
KREISPOKAL, 1. RUNDE

Ergebnisse: siehe Allgäu Sport

AUSLOSUNG, 2. RUNDE

TV Haldenwang – SV Eggenthal
SV Frechenrieden – SV Ungerhausen
SV Pforzen – BSK Olympia Neugablonz
FC Schwarz�Weiß Sonthofen – TV Weitnau
SV Lachen – DJK SV Ost Memmingen
SV Steinheim – SV Amendingen
SV Schlingen – SVO Germaringen
TSV Ettringen – TSV Mittelneufnach
TV Waal – FSV Lamerdingen
FC Kempten – FC Rettenberg
SSV Wildpoldsried – SG Seeg/Hopferau/Eisenberg
SV Dickenreishausen – TSV Altusried
SpVgg Kaufbeuren 2 – TSV Oberbeuren
BSC Wolfertschwenden – TSV Dietmannsried
TSV Friesenried – SV Wald
TSV Bertoldshofen – TSV Lengenwang
FC Loppenhausen – SV Bedernau
SpVgg Günz�Lauben – TV Sontheim
BSC Memmingen – TV Woringen
SV Salgen/Bronnen – Türkiyemspor Mindelheim
SpVgg Baisweil�Lauchdorf – SV Oberegg
TV Oy – TSV Buchenberg
TSV Blaichach – TV Hindelang
TSV Burgberg – FC Türk Spor Kempten
SV Heiligkreuz – VfB Durach
SSV Niedersonthofen – SSV Wertach
FC Blonhofen – FC Thalhofen
TSV Buching/Trauchgau – SV Mauerstetten

(alle Mi., 18.30 Uhr)

BLITZTURNIER BAD WÖRISHOFEN

Halbfinale Wörishofen – Schlingen 3:1, Türkheim
– Kirchdorf 3:0
Spiel um Platz 3 Schlingen – Kirchdorf 5:0
Finale Wörishofen – Türkheim 1:3




